
j^49 Hörn, Hab. Ur-Pbaeoxantba-Forni d. ,,Aii eghino-Strom" bewohnt?

— Grundfarbe des Abdomens lehmgelb bis braun 25

24. Helle Zeichnung gelblich bis gelb P. marginalis var. ynargin. Fab.

— Helle Zeichnung, weiß. Madagaskar.

P. marginalis var. albicindus Sauss.

25. Gelbe Binde nur auf Tergit 1 P. marginalis var.

— Gelbe Binde nur auf Tergit 1 und 2.

P. marginalis var. africarms Pal d. Brauv. = plebej^is Gerst.

— Gelbe Binde nur auf Tergit 1, 2 und 3.

P. marginalis \o.y. inornatus Pits.

Haben Ur-Phaeoxantha-Formen den „Ameghino-Strom" bewohnt? (Col.)

Von Walther Horii, Berlin-Dahlem.

', Die geographische Verbreitung der Phaeoxantha-Arien ist eins

der interessantesten Gebiete der Cicindelinen-Geographie. In Wyts-
man's Gen. Cicind. I., 1908, p. 59 habe ich bereits hervorgehoben,

daß die Tiere:

1. offenbar nur auf dem Sandstrand von Süßwasser leben (wohl

auf nackten Sandflächen: Flußufern und Flußinseln);

2. wohl hauptsächlich auf die 3 Stromgebiete des Amazonenflusses,

Orinoco und La Plata beschränkt seien: 3 Flußsj^steme, die

noch heute ständig (Orinoco- Amazonenstrom) oder doch wenig-

stens zeitweise im Jahre (Amazonenstrom-Paraguaj^: Castelnau

,

H. V. Thering!) in Verbindung stehen. Ihr Vorkommen an den

Ufern der Küstenflüsse zwischen Orinoco und Para ist bis heute

noch nicht sicher erwiesen

;

3. an den Ufern vom Amazonenstrom stellenweise sehr gemein,

dagegen an denen des La Plata relativ selten sind.

Jetzt kann ich weitere interessante Daten hinzufügen:

4. An den südameril<;anischen Küstenflüssen südlich von Para sind

bisher noch gar keine Phaeoxantha-Arien bekannt;

5. an den Ufern des Parana nördlich seines Zusammenflusses mit

dem Yguazu sind gleichfalls bisher keine Phaeoxanthae bekannt

geworden

;

6. der Fundort ,,Obere Paraguay" für Ph. testudinea Klug ist irr-

tümlich
; nur folgende Fundorte kenne ich zurzeit als zuverlässig

für die Landgebiete südlich der Wasserscheide zwischen Ama-
zonen- und La-Plata -Strom: Ph. bnccphala von Salta, Tucuraan
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und Santiago del Estcra; Ph. cruciata von Puerto Bcrtoni (Alto

Parano vis-a-vis der Mündung des Yguazu): Ph. limata von

ebenda und ,,i\Iisiones'"; Ph. aequinoc'idlis von Salta; Ph. Kltigi

von Paraguay im Gebiet von Matto Grosso; Ph. Tremolerasi

von Concordia-Salto am Urugua3\

Das alles könnte ein sehönes Beisj^iel für die H. \ . Theringsche

Theorie des ,,Amegliino"-Stromes und vielleicht auch des von ihm

betonten Kontrastes zwischen den Faunen des Parana- und Paraguay-

flusses sein. H. v. Ihering^) nimmt bekanntlich an, daß zu mesozoisch-

eozänen Zeiten die ,,Archhelenis''-Brücke zwischen Brasilien und

Ostafrika in tropisch-subtropischen Breiten bestanden hat und daß

damals all die Flüsse^ welche wir jetzt als brasilianische Küstenflüsse

südlich von Bahia kennen, Quellflüsse eines gcAvaltigen (später beim

Zusammenbrechen der ,,Ar(hhelonis"' in den Fluten der Atlantic

untergegangenen) ,,Ameghino"-8tromgebictes gewesen sind. Wir

hätten also folgende Hypothesen:

1. Der Kolonisationsweg der \Jv-Phaeoxanthae führte in tropischen

Breiten nach ,,Archhelenis" und besiedelte dort den nördlichen

Teil der Landmassen der früheren ,,Archamazonia'\ Auf diese

Weise sind die Urländer des Mündungsgebietes des jetzigen

Amazonenstromes als Heimat dieser Tiere in Südamerika anzu-

sehen.

2. Die Landmassen der früheren „Archiguana'" (Orinoco!) und

,,Archjplata" (La Plata !) sind erst später von ihnen besiedelt

worden, und zwai' durch Wanderungen längs der sandigen Ufer

der nördlichen beziehungsweise südlichen Neben- uiul Ziiflüsse

des späteren Amazonenstromes.

3. Die Ufer luid Sandliänke des ,,Ameghino"-Stromes (,,Arch-

helf^nis") sind niclit \(iii Phaeoxanfhae bewohnt gewesen.

4. Der Kolonisationsstrom scheint sich im Gebiet des La-Plata-

Fluß-Systemes, rücklaufend auf den Parana (im engeren Sinne),

stromaufwärts nin' bis zur Einmündung des Yguazu erstreckt

zu haben. Fundorte höher aufwärts am Parana sind bisher

nicht bekannt geworden.

*) Soiiie letzte Publikation darüber ist in der ,,Zeitschrift des Deut-

schen Wi.'^sonscliaftliclion Vereins zur Kultiu- luid Landeskunde Argen-
tiniens'', VI. Jahrgang, 1920 (Buenos- Aires) erschienen.

10*
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